
 

 

Wir freuen uns, wenn Sie an der 

Hiltruper Wohngenossensschaft 

Interesse haben und uns näher 

kennenlernen wollen. Schreiben Sie 

uns oder rufen uns an. Wir 

informieren Sie gerne über unser 

Genossenschaftskonzept, unsere 

Ziele und Vorstellungen. Zurzeit 

sind zwar alle Wohnungen belegt, 

aber wer weiß. Vielleicht planen Sie 

ja bereits für später und wir 

überlegen zusammen mit Ihnen. 

            

 

 

Hiltruper 
Wohngenossenschaft eG 
Gemeinsam wohnen und leben 50+ 

 

Sie interessieren  

sich für uns 
 

 

Hiltruper Wohngenossenschaft eG 

Franz-Dahlkamp-Weg 4 

48165 Münster 

Telefon 02501-9285300 

Mail: info@hilwoge.de 

www.hilwoge.de 
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Unsere gemeinsame Aufgabe ist es, unserer 
Wohngemeinschaft selbst zu managen und 
langfristig abzusichern, ökonomisch und 
organisatorisch.  
 
Alle, die hier wohnen, haben ihren Beitrag 
zu leisten. Jeder ist wichtig und beteiligt sich 
nach seinen Fähigkeiten und Möglichkeiten,  
“Wie wollen wir zusammen leben?” ist 
weiter die zentrale Frage und Aufgabe für 
uns alle. Wir hoffen, dass uns viele 
Interessierte begleiten und unterstützen. 

Die Hiltruper Wohngenossenschaft eG kann 
sich heute stolze Eigentümerin einer 
wunderschönen Wohnanlage in Münster-
Hiltrup West nennen. Stadtnah und 
umgeben von sehr viel Grün. Zusammen mit 
der Firma P+S Planung und 
Schlüsselfertigbau GmbH ist es uns in knapp 
2 Jahren gelungen, dass  Anfang 2016 alle 
24 Wohnungen bezogen wurden und die 
Tiefgarage benutzt werden konnte. Längst 
sind auch die Außenanlagen fertig und 
gepflegt. 37 Miglieder der Genossen-schaft 
sind froh hier zu leben. Es ist geschafft! Wir 
sind dankbar dafür. 
 

 

 

So fing alles an. 

Im Januar 2013 haben 11 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger die Hiltruper Wohn-
genossenschaft gegründet. Ihr 
einziges Ziel war es, für 
Menschen ab 50 Jahren eine 
Wohnanlage zu bauen. Sie 
sollte Grundlage für das 
gemeinsame Wohnen und 
Leben werden: Gegen Ein- 
samkeit und Isolation. Die 
geplanten  24 Wohnungen sind 
barrierefrei gestaltet worden 
und für Einzelpersonen wie 
Paare gut geeignet. Die Ge-
bäude sollten nachhaltig 
gebaut werden und gut 
zugänglich sein. Außerdem war 
ein Gemeinschaftsraum ge-
plant. Dazu ein Gäste-
appartment zur Pflege guter 
Außenkontakte 

Gemeinsam, nicht allein und einsam. 

Unabhängig und doch zusammen älter werden. 

 


